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                      Arbeitshilfe für Krankenkassenmitarbeiter zur Anschlussrehabilitation Version 1.0 Stand: 02.10.2009 Erstellt durch eine Arbeitsgruppe von Gutachtern des MDK Berlin-Brandenburg e.V.: Christof Reinert, Facharzt für Chirurgie Dr. med. Susanne Amberger, Fachärztin für Neurologie Dr. med. Bruno-Reza Houschmandi, Facharzt für Chirurgie Dr. med. Annette Milke-Kummer, Fachärztin für Innere Medizin Dr. med. Bernd Reichle, Facharzt für Innere Medizin PD Dr. med. Norbert Rösler, Facharzt für Neurologie Dr. med. Elke Schöne, Fachärztin für Allgemeinmedizin Dr. Margret Ritzki (Fachreferentin für Gesundheitssystemfragen) unter Mitarbeit von Jutta Rattein (Assistenz) Geschäftsbereich Fachservice Leitung: Dr. med. Annette Milke-Kummer Im vorliegenden Dokument wurde bei der Angabe von Personenbezeichnungen jeweils die männliche Form angewandt. Dies erfolgte ausschließlich zur Verbesserung der Lesbarkeit. Falls ein ge- schlechtsspezifischer Bezug hergestellt werden muss, wird in geeigneter Form an der entsprechenden Stelle darauf hingewiesen. MDK Berlin-Brandenburg e.V.                                                           Seite 2 von 16
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                      Arbeitshilfe für Krankenkassenmitarbeiter zur Anschlussrehabilitation Version 1.0 Stand: 02.10.2009 Inhaltsverzeichnis: 1.              Zielgruppe der Arbeitshilfe                                                 4 2.              Leistungen zur medizinischen Rehabilitation                                 4 2.1             Rechtliche Voraussetzungen                                                  4 2.2             Definition der Anschlussrehabilitation                                      4 2.3             Medizinische Voraussetzungen                                                5 3.              Informationen zu den Tabellen                                               5 4.              Tabellen Tabelle 1.1 Indikationsbereich Orthopädie/Unfallchirurgie                                   7 Tabelle 1.2 Indikationsbereich Kardiologie                                                 10 Tabelle 1.3 Indikationsbereich Neurologie                                                  13 Tabelle 2       Kriterien zur Bewertung der individuellen Rehabilitationsfähigkeit für eine Anschlussrehabilitation nach Krankenhausaufenthalt                14 Tabelle 3       Barthel-Index                                                              15 Tabelle 4       Kriterien zur Steuerung in die ambulante oder stationäre Anschlussrehabilitation                                                    16 MDK Berlin-Brandenburg e.V.                                                        Seite 3 von 16
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                      Arbeitshilfe für Krankenkassenmitarbeiter zur Anschlussrehabilitation Version 1.0 Stand: 02.10.2009 1.            Zielgruppe der Arbeitshilfe Die vorliegende Arbeitshilfe ist für Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Krankenkassen kon- zipiert. Sie soll diese bei den Leistungsentscheidungen im Rahmen der Bearbeitung von Erstanträgen auf Leistungen zur Anschlussrehabilitation (AR) gemäß § 40 Abs. 6 SGB V un- terstützen. Die Krankenkasse bestimmt unter Berücksichtigung der „Richtlinie MDK-Stichprobenprüfung“ 1 vom 02.07.2008 nach den medizinischen Erfordernissen des Einzelfalles Art, Dauer, Um- fang, Beginn und Durchführung der Leistungen der medizinischen (ambulanten, stationären) Rehabilitation. Hinweis: Entsprechend der „Richtlinie MDK-Stichprobenprüfung“ ist eine Prüfung des AR-Antrages durch den MDK zu veranlassen, wenn es nach Art, Schwere, Dauer und Häufigkeit einer Er- krankung oder nach dem Krankheitsverlauf erforderlich ist oder Zweifel an der medizinischen Notwendigkeit der beantragten Leistung z.B. aufgrund unvollständiger oder nicht plausibler Angaben bestehen. Diese Arbeitshilfe ist nur für die Anwendung bei AR-Anträgen von erwachsenen Versicherten mit Erkrankungen aus dem orthopädischen bzw. unfallchirurgischen, kardiologischen und neurologischen Indikationsbereich vorgesehen. 2.       Leistungen zur medizinischen Rehabilitation 2.1      Rechtliche Voraussetzungen Die gesetzlichen Grundlagen für die Erbringung von ambulanten und stationären Leistungen zur medizinischen Rehabilitation durch die gesetzliche Krankenversicherung sind im § 40 SGB V geregelt. In diesem Paragraphen werden unter anderem auch die Dauer und die Frist für Wiederho- lungen von Leistungen zur medizinischen Rehabilitation festgelegt: Nach § 40 Abs. 3 SGB V sollen ambulante Leistungen zur medizinischen Rehabilitation für längstens 20 Behandlungstage, stationäre Leistungen zur medizinischen Rehabilitation für längstens drei Wochen erbracht werden, es sei denn, eine Verlängerung der Leistung ist aus medizinischen Gründen erforderlich. Leistungen zur medizinischen Rehabilitation können nicht vor Ablauf einer Frist von 4 Jahren erbracht werden, es sei denn, eine vorzeitige Leistung ist aus medizinischen Gründen drin- gend erforderlich. 2.2      Definition der Anschlussrehabilitation Als Anschlussrehabilitation werden Leistungen zur medizinischen Rehabilitation bezeich- net, die gemäß § 40 Abs. 6 SGB V unmittelbar im Anschluss an eine Krankenhausbehand- lung medizinisch notwendig sind und innerhalb von 14 Tagen bzw. aus zwingenden medizini- schen oder persönlichen Gründen innerhalb von sechs Wochen nach der Entlassung begin- nen. Die AR wird in ambulanter oder, falls aus medizinischen Gründen erforderlich, in stationärer Form in entsprechend geeigneten Rehabilitationseinrichtungen durchgeführt. 1 Richtlinie über Umfang und Auswahl der Stichproben bei der Begutachtung durch den Medizinischen Dienst der Krankenversicherung und Ausnahmen davon nach § 275 Abs. 2 Nr. 1 SGB V (Richtlinie MDK-Stichprobenprüfung) vom 02.07.2008 MDK Berlin-Brandenburg e.V.                                                         Seite 4 von 16
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                      Arbeitshilfe für Krankenkassenmitarbeiter zur Anschlussrehabilitation Version 1.0 Stand: 02.10.2009 Für den Indikationsbereich neurologischer Erkrankungen ist die Anschlussrehabilitation ab- 2 zugrenzen von der neurologischen Früh-Rehabilitation in den Phasen B und C . Die AR entspricht nach dem Phasenmodell der neurologischen Rehabilitation der Phase D. Die AR (Phase D) bei neurologischen Erkrankungen kann entweder nach einer Kranken- hausbehandlung oder im Anschluss an eine bereits begonnene neurologische Rehabilitation der Phase B und C in entsprechend zugelassenen neurologischen Rehabilitationskliniken eingeleitet werden. 2.3      Medizinische Voraussetzungen Die Bewilligung einer Leistung zur medizinischen Rehabilitation/Anschlussrehabilitation ist möglich, wenn neben den versicherungsrechtlichen zusätzlich folgende medizinische Vor- aussetzungen erfüllt werden: -   Rehabilitationsbedürftigkeit -   Rehabilitationsfähigkeit -   positive Rehabilitationsprognose in Hinblick auf das Rehabilitationsziel der gesetz- lichen Krankenversicherung Rehabilitationsbedürftigkeit liegt vor, wenn voraussichtlich nicht nur vorübergehende all- tagsrelevante Beeinträchtigungen von Aktivitäten vorliegen oder bei drohenden bzw. mani- festen Beeinträchtigungen der Teilhabe an bedeutenden Lebensbereichen kurative Maß- nahmen nicht ausreichen und ein mehrdimensionaler, multiprofessioneller, interdisziplinärer Ansatz der medizinischen Rehabilitation notwendig ist. Weitere Voraussetzung ist das Vorliegen von Rehabilitationsfähigkeit. Hierunter versteht man ausreichende körperliche und psychische Belastbarkeit, Mobilität, Selbstversorgungsfä- higkeit und Bereitschaft, die Gesamtheit des rehabilitativen Leistungsangebots wahrzuneh- men. Für das Erreichen des Rehabilitationsziels der gesetzlichen Krankenversicherung muss eine positive Rehabilitationsprognose vorliegen. Das bedeutet, dass mit überwiegender Wahrscheinlichkeit das Rehabilitationsziel durch die AR erreicht werden kann. Das Rehabilitationsziel der gesetzlichen Krankenversicherung ist, eine Behinderung oder Pflegebedürftigkeit abzuwenden, zu beseitigen, zu mindern, auszugleichen, ihre Verschlim- merung zu verhüten oder ihre Folgen zu mildern. 3.       Informationen zu den Tabellen In den Tabellen 1.1, 1.2 und 1.3 werden jene Indikationen aus den Gebieten Orthopädie und Unfallchirurgie, Kardiologie und Neurologie benannt, bei denen in der Regel aus medizini- schen Gründen nach einer Krankenhausbehandlung Rehabilitationsbedürftigkeit für eine AR mit den entsprechenden Behandlungsinhalten vorliegt. In der Tabelle 2 werden die Kriterien zur Bewertung der individuellen Rehabilitationsfähigkeit dargestellt. 2 siehe Arbeitshilfe zur neurologischen Früh-Rehabilitation für Krankenkassen-MitarbeiterInnen, Version 1.0, Stand 25.08.2005 MDK Berlin-Brandenburg e.V.                                                              Seite 5 von 16
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                      Arbeitshilfe für Krankenkassenmitarbeiter zur Anschlussrehabilitation Version 1.0 Stand: 02.10.2009 Hinweis: Der insbesondere in der neurologischen Rehabilitation gebräuchliche Barthel-Index (siehe Tabelle 3) dient zur Erfassung grundlegender Alltagsfunktionen. Er kann unter Berücksichti- gung weiterer in Tabelle 2 genannter Kriterien zur Beurteilung der Rehabilitationsfähigkeit mit herangezogen werden. Faktoren, die für die Zuweisung zur ambulanten oder stationären Rehabilitationsform be- rücksichtigt werden sollten, werden in Tabelle 4 beschrieben. 4.      Tabellen MDK Berlin-Brandenburg e.V.                                                       Seite 6 von 16
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                      Arbeitshilfe für Krankenkassen zur Anschlussrehabilitation Version 1.0 Stand: 02.10.2009 Tabelle 1.1:         Indikationsbereich Orthopädie/Unfallchirurgie Bei folgenden Erkrankungen besteht bei Vorliegen von Rehabilitationsbedürftigkeit, Rehabilitationsfähigkeit und positiver Rehabilitationsprognose die Indikation für eine Anschlussrehabilitation nach Krankenhausaufenthalt: lfd. Erkrankungsbilder                                         ICD-10-GM 2009; OPS 2009 Nr. 1    Wirbelsäule:                                              5-832       Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe - nach stabilisierenden oder korrigierende Opera-    5-833       geschlossene Reposition mit externer Fixation tionen, Laminektomien bei Spinalkanalstenose    5-834       offene Reposition mit Osteosynthese u.a.                                            5-835       Osteosynthese und Knochenersatz 5-836       Spondylodese 5-837       Wirbelkörperersatz und komplexe Rekonstruktion 5-838       andere komplexe Rekonstruktionen 5-839.5 - 8 andere Operationen an der Wirbelsäule 2    Bandscheibenvorfall (operativ behandelt):                 5-831.0 - 7 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe - nach Operation und mit erheblichen, postopera- 5-839.1 - 4     Implantation, Revision, Wechsel, Entfernung einer Bandscheiben- tiv persistierenden Schmerzen und/oder erhebli-             prothese chen radikulär-motorischen Defiziten 3    Bandscheibenvorfall (konservativ behandelt):              M50.0       zervikaler Bandscheibenschaden mit Myelopathie - nach konservativer Akutbehandlung mit den          M50.1       zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie Mitteln des Krankenhauses und mit hoch aus      M51.0       lumbale u. sonst. Bandscheibenschäden mit Myelopathie geprägter Schmerzsymptomatik und/oder           M51.1       lumbale u. sonst. Bandscheibenschäden mit Radikulopathie erheblichen radikulär-motorischen Defiziten 4    Hüftgelenk:                                               5-820       Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk - Endoprothesen-Implantationen                       5-821       Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüft- gelenk 5    Kniegelenk:                                               5-822       Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk - Endoprothesen-Implantationen                       5-823       Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Knie- gelenk 6    Sprunggelenk:                                             5-826       Implantation einer Endoprothese am Sprunggelenk - Endoprothesen-Implantationen                       5-827       Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Sprunggelenk MDK Berlin-Brandenburg e.V.                                                                                                          Seite 7 von 16
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                      Arbeitshilfe für Krankenkassen zur Anschlussrehabilitation Version 1.0 Stand: 02.10.2009 lfd. Erkrankungsbilder                                   ICD-10-GM 2009; OPS 2009 Nr. 7   Schultergelenk, Ellenbogengelenk, Handgelenk:       5-824        Implantation einer Endoprothese am Schulter-/Ellenbogen-/Hand- - Endoprothesen-Implantationen                              gelenk 5-825        Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Schulter-/Ellenbogen-/Handgelenk 8   Kniegelenk:                                         5-802.0 - 3  offen chirurgische Refixation und Naht am vorderen oder hinteren - offen chirurgische oder arthroskopische                   Kreuzband Operation am Bandapparat                  5-802.8 - 9  kombinierte Rekonstruktion oder Naht des dorsalen Kapselband- apparates 5-803.0 - 5  offene Bandplastik des vorderen oder hinteren Kreuzbandes 5-803.8 - 9  kombinierte Bandplastik oder dorsomedialer Bandapparat 5-803.a      dorsolateraler Bandapparat 5-813.0 - 8  arthroskop. Naht, Refixation, Plastik am vorderen oder hinteren Kreuzband 9   Schultergelenk:                                     5-805.0 - 5  Refixation des Limbus oder eines knöchernen Limbusabrisses, - offen chirurgische oder arthroskopische                   Pfannenrand-, Kapselplastik Operation am Kapselbandapparat            5-805.7 - 9  Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Naht oder Sehnenverlagerung 8-805.a      Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Implantat 5-814.0 - 6  arthroskop. Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 10   Operativ versorgte, gelenknahe Frakturen und        5-790.0 - 9, geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Frakturen im Schaftbereich langer Röhrenknochen     5-790.c - n  Osteosynthese (kodiert an der 6. Stelle des OPS):                 5-791 - 792  offene Reposition einer einfachen bzw. Mehrfachfragment-Fraktur - Humerus (5-79x.x.1-3)                                     im Schaftbereich - proximaler Radius (5-79x.x.4)                5-793 - 794  offene Reposition einer einfachen bzw. Mehrfachfragment-Fraktur - Femur (5-79x.x.e-h)                                       im Gelenkbereich - proximale Tibia (5-79x.x.k) 11   Chirurgisch versorgte Beckenfraktur                 5-798.0 - 9, offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur 5-798.m 5-799.1 - 8, offene Reposition einer Azetabulum und Hüftkopffraktur mit Osteo- 5-799.m      synthese MDK Berlin-Brandenburg e.V.                                                                                                  Seite 8 von 16
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                      Arbeitshilfe für Krankenkassen zur Anschlussrehabilitation Version 1.0 Stand: 02.10.2009 lfd. Erkrankungsbilder                                    ICD-10-GM 2009; OPS 2009 Nr. 12   Umstellungsosteotomie im Bereich des Oberschenkels   5-781.0 - 9, Osteotomie und Korrekturosteotomie (kodiert an der 6. Stelle des OPS):                  5-781.a, x, y - Schenkelhals (5-781.x.e) - proximaler Femur (5-781.x.f) - Femurschaft (5-781.x.g) - distaler Femur (5-781.x.h) 13   Umstellungsosteotomie im Bereich des Unterschenkels  5-781.0 - 9   Osteotomie und Korrekturosteotomie (kodiert an der 6. Stelle des OPS): - proximale Tibia (5-781.x.k) - Tibiaschaft (5-781.x.m) 14   Amputation und Exartikulation im Bereich der unteren 5-864.0 - 9,  Amputation/Exartikulation untere Extremität (im Bereich des Extremität                                           5-864.a       Beckens, Hüfte, des Ober-/Unterschenkels, des Knies) 5-865.0       Amputation: tiefer Unterschenkel nach Syme 15   Replantation im Bereich der unteren Extremität       5-861.0 - 4   Replantation untere Extremität (Ober-/Unterschenkel, Knie, Fuß- wurzel, Mittelfuß) 16   Amputation und Exartikulation der oberen Extremität  5.862.0.4 Amputation/Exartikulation obere Extremität (im Bereich der Schulter, des Ober-/Unterarms, des Ellenbogens) 5-863.0 - 2   Amputation/Exartikulation Handgelenk/Handwurzel, Mittelhand 17   Replantationen im Bereich der oberen Extremität      5-860.0 - 4   Replantation Ober-/Unterarm, Ellenbogen, Handgelenk, Mittehand MDK Berlin-Brandenburg e.V.                                                                                                    Seite 9 von 16
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                      Arbeitshilfe für Krankenkassen zur Anschlussrehabilitation Version 1.0 Stand: 02.10.2009 Tabelle 1.2:      Indikationsbereich Kardiologie Bei folgenden Erkrankungen besteht bei Vorliegen von Rehabilitationsbedürftigkeit, Rehabilitationsfähigkeit und positiver Rehabilitationsprognose die Indikation für eine Anschlussrehabilitation nach Krankenhausaufenthalt: lfd. Erkrankungsbilder                      ICD-10-GM 2009; OPS 2009 Nr. 1    Zustand nach entzündlichen             I01.-   rheumatisches Fieber mit Herzbeteiligung und komplikationsreichem Verlauf Herzerkrankungen                       I05.-   rheumatische Mitralklappenerkrankungen und operative Intervention I06.-   rheumatische Aortenklappenerkrankung und operative Intervention nach protrahiertem, komplikati-        I07.-   rheumatische Trikuspidalklappenerkrankung und operative Intervention onsreichem Verlauf und/oder            I08.-   Krankheiten mehrerer Herzklappen und operative Intervention 1 nach operativer Intervention           I30.-   akute Perikarditis i.V.m. Herzinsuffizienz (NYHA II oder III) I31.-   sonstige Erkrankungen des Perikards und operativer Intervention I32.-   Perikarditis bei anderenorts klassifizierten Krankheiten i.V.m. mit 1 Herzinsuffizienz (NYHA II oder III) I33.-   akute und subakute Endokarditis und komplikationsreicher Verlauf I39.-*  Endokarditis und Herzklappenkrankheiten bei anderen Orts klassifizierten Erkrankungen und komplikationsreicher Verlauf 1 I40.-   akute Myokarditis mit Herzinsuffizienz (NYHA II oder III) 1 I41.-*  Myokarditis bei anderenorts klassifizierten Krankheiten mit Herzinsuffizienz (NYHA II oder III) 1 B33.2   Karditis durch Viren mit Herzinsuffizienz (NYHA II oder III) 2              3 2    Zustand nach akutem Myokard-           I21.-   akuter Myokardinfarkt (STEMI ; Non-STEMI ) infarkt                                I22.-   rezidivierender Myokardinfarkt (sofern keine Operation geplant)       I23.-   bestimmte akute Komplikationen nach akutem Myokardinfarkt 1 Stadieneinteilung der Herzinsuffizienz der New York Heart Association (NYHA) 2 STEMI: ST-Hebungsmyokardinfarkt 3 Non-STEMI: Myokardinfarkt ohne ST-Hebung MDK Berlin-Brandenburg e.V.                                                                                                             Seite 10 von 16
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